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Mit erfolgreicher digitaler Transformation sind für Österreich große Chancen auf neue 
Wertschöpfung, Arbeitsplätze, nachhaltige Lebensqualität und gesellschaftliche Teilhabe 
verbunden. Voraussetzung zur Nutzung all dieser Chancen ist die breite Verankerung 
digitaler Kompetenzen in Gesellschaft, Wirtschaft und Verwaltung. Die Bündelung aller 
Kräfte und die Umsetzung transparenter Qualitätsstandards für digitale Kompetenzen 
schaffen wichtige Grundlagen, um die digitale Kompetenzentwicklung in Österreich 
gemeinsam weiter voranzubringen.

Digital Austria Pact

der Digitalen Kompetenz- 
offensive Östereich

bis 2030 möglichst alle Menschen in Österreich über grundlegende 
digitale Kompetenzen verfügen, 

der Anteil der IT-Fachkräfte und besonders der weiblichen IT-Fachkräfte 
gesteigert sowie digitale Talente gefördert werden, um dem Fachkräfte-
bedarf der Wirtschaft zu entsprechen und die Wachstumspotenziale der 
Digitalisierung bestmöglich nutzen zu können, 

mit der Einführung eines nationalen Referenzrahmens digitale Fähigkeiten 
mess- und vergleichbar gemacht werden.

In diesem Sinn verfolgt die Digitale Kompetenzoffensive Österreich (DKO)  
der Bundesregierung die Ziele, dass 

Die Unterstützerinnen und Unterstützer des Digital Austria Pact der Digitalen 
Kompetenzoffensive Österreich bekennen sich vor diesem Hintergrund dazu,

das Bewusstsein für die zukunftsentscheidende Bedeutung digitaler 
Kompetenzen in allen Bereichen des Lebens und Wirtschaftens zu 
stärken,
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Beiträge zur Schließung des bestehenden „digital gap“ zu leisten und 
digitale Barrierefreiheit zur sicheren Teilhabe aller Menschen, unabhängig 
von Alter, Einkommen oder Beeinträchtigung, zu unterstützen,

die digitalen Basiskompetenzen aller Bürgerinnen und Bürger zu 
verbessern, damit sie von den vielfältigen Chancen der Digitalisierung – 
auch im Bereich der Verwaltung – bestmöglich profitieren können,

möglichst viele Menschen – insbesondere Mädchen und Frauen – für 
digitale Ausbildungen und Berufe zu begeistern sowie ihre laufende 
Weiterbildung im Sinn des Lebenslangen Lernens zu unterstützen,

bereits aktive Erwerbstätige aus allen Branchen und Bereichen sowie 
Arbeitssuchende dabei zu unterstützen, ihre berufliche Handlungs-
fähigkeit durch digitale Kompetenzen zu sichern bzw. zu erweitern,

die Qualifizierung in Unternehmen aktiv zu fördern,

die Etablierung eines umfassenden Kompetenzportfolios zur Stärkung der 
digitalen Skills in der öffentlichen Verwaltung (Implementierung in den 
Qualifizierungs- und Weiterbildungsprogrammen sowie 
Anforderungsprofilen)

die Zusammenarbeit und Vernetzung zwischen staatlichen und nicht-
staatlichen Akteurinnen und Akteuren zur Förderung digitaler 
Kompetenzen zu intensivieren,

mit der Nutzung und Verbreitung des Digitalen Kompetenzmodells für 
Österreich – DigComp AT – einen transparenten und verlässlichen 
Standard für digitale Kompetenzen in den unterschiedlichen 
Kompetenzniveaus zu gewährleisten, und

die Digitale Kompetenzoffensive für Österreich als Plattform für die 
strategisch fundierte Weiterentwicklung digitaler Kompetenzen in 
Österreich zu unterstützen.
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